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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder,
die Zeit im Advent bie-
tet Gelegenheit, um et-
was Atem zu holen. Das 
Herz der Welt soll etwas 
ruhiger und besinnlicher 
schlagen. Es ist ja die Zeit 
der Besinnung, die Zeit 
der Einkehr, so wie es in 
der Vorweihnachtszeit ei-
gentlich auch sein soll.

Aber wir leben in einer 
Zeit voller Hektik und 
Zwänge. Alles soll für das 
Fest vorbereitet sein. Ist 
nicht durch all die Hektik 
auch der eigentliche Sinn 
des Weihnachtsfestes ver-
loren gegangen?? 

Die bevorstehenden Fei-
ertage und der Jahres-
wechsel dienen uns Men-
schen	häufi	g	dazu,	 in	uns	
zu gehen und das abge-
laufene Jahr gedanklich 
Revue passieren zu lassen. 
Wir denken darüber nach, 
was während des Jahres 
hindurch alles gesche-
hen ist oder was einen im 
kommenden Jahr erwar-
ten mag. Dies gilt insbe-
sondere dann, wenn es 
uns gelingt, der vorweih-

nachtlichen Hektik etwas 
zu	entfl	iehen	und	man	die	
Zeit	fi	ndet,	sich	verschie-
denen Angelegenheiten, 
der Familie, Hobbys oder 
anderen liebgewordenen 
Dingen zu widmen. Erst 
dann wird man in der Lage 
sein, das Weihnachtsfest 
und die damit verbun-
dene Botschaft richtig 
zu genießen und auf sich 
wirken zu lassen. Ich wün-
sche, dass Ihnen dies ge-
lingen möge.

Weihnachten ist ein Fest 
des Friedens und der 
Nächstenliebe, aber auch 
ein Fest von Frieden und 
Hoffnung, das Kräfte 
schenkt.

Ich hoffe, dass das, was 
Weihnachten uns zu sagen 
hat, über die eigentlichen 
Weihnachtsfeiertage hi-
naus für uns Bestand hat 
und dass die Vision der 
Weihnachtsbotschaft 
von einer besseren, einer 
friedlicheren und einer 
gerechteren Welt auch 
heute noch die Menschen 
anspricht.

Ganz besonders möchte 
ich mich als Ortsvorsteher 
bedanken bei all denen, 
die in Stirpe zu einem 
harmonischen	 Dorfl	eben	
beitragen.

Herzlichen Dank!

Ich möchte Sie, insbe-
sondere auch alle neuen 
Mitbürger, zu unserem 
Bürge r f rühschoppen 
(Neujahrsempfang) ganz 
herzlich einladen. Dieser 
fi	ndet	 am	 1�.01.�01�	 im	
Dorfgemeinschaftshaus 
statt.

Allen Bürgerinnen und 
Bürgern, unseren Kindern 
und Freunden unseres 
Dorfes wünsche ich ein 
gesegnetes Weihnachts-
fest, alles Gute und viel 
Gesundheit im neuen Jahr 
�01�!

Ihr Ortsvorsteher
Michael Peitz

Im	Kampfeld	1�
�9�9�	Erwitte-Stirpe	
0160/9��1����
michaelpeitz@gmx.de

Impressionen
 

     Lasst euch        
 mitnehmen auf 
eine Reise durch                  

das Jahr 2016            
in Stirpe und 

Umgebung
 

  Einblicke  
   und Rückblicke

Wir bitten um Verständnis, dass 
wir nicht sämtliche Ereignisse 
aus	�016	abdrucken	können!

Allen Lesern wünschen wir 
eine schöne und besinnliche       
Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch	 ins	 Jahr	 �01�,	 aber	 zu-
nächst erstmal: Viel Spaß beim 
Schmökern!

Euer Redaktionsteam

Jahresrückblick 2016
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Winterball 

Neujahrskonzert

Neujahrsempfang

Erstmals fand ein Neu-
jahrskonzert in der 
Stirper Kapelle statt. 
Die Stirper Musikver-
eine verwöhnten die 
Zuhörer mit eigens für 
den Abend einstudier-
ten weihnachtlichen 
Stücken.

Sternsinger

Einen rauschenden Ball feierte der Schützenverein im stimmungsvoll dekorierten Dorfgemeinschafts-
haus. Neben dem amtierenden Königspaar mit Hofstaat und Jubilaren wurden auch befreundete Nach-
barvereine begrüßt.

Hierzu lud der Ortsvorsteher Michael Peitz zum 
Frühstück und bot neben einem Rückblick eine 
Vorschau auf kommende Ereignisse.

Unter	dem	Motto	„Segen	bringen,	Segen	sein“	
waren viele kleine und große Sternsinger in 
unserem Dorf für den guten Zweck unterwegs.

 Januar
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Umzug Tulpensonntag 

Weiberfastnacht

In diesem Jahr in kleinerer Besetzung sorgten die Henny                                  
Sisters an Weiberfastnacht erstmals im Dorfgemeinschaftshaus 
für einige lustige Stunden. Der Einladung des Schützenver-
eins sowie der KFD zum alljährlichen Seniorenkarneval waren                     

wieder etliche       
Närrinnen und 
Narren in den Saal 
gefolgt, um nach 
einem gemütlichen 
Kaffeetrinken die
Lachmuskeln zu    
stärken.

 Februar
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Das	 Pokal-Kegeln	 wurde	 am	 1�.	 Februar	 in																	
Effeln durch den Verein Holz und Pils ausgerichtet. 
Über den diesjährigen Sieg konnte sich das Team 
von Lang und Schmutzig freuen. 

Haus Vogel Pokal 

Winterwanderung 
der Alten Herren

Übungswochenende 
Spielmannszug 

Tennisverein  
Jahreshauptversammlung

Diese führte zunächst mit dem 
Bus nach Sichtigvor zur Besich-
tigung des Kettenschmiedemu-
seums. Von dort ging es zu Fuß 
über Waldhausen, Mellrich und 
Anröchte bis nach Effeln, wo bei 
bester	 Verpflegung	 	 im	 Gasthof	
Grofe ein geselliger Abschluss 
stattfand.  

Zum alljährlichen Probenwochenende machte sich 
der Spielmannszug Anfang März nach Willingen 
auf. Hier wurden intensiv alte Märsche gefestigt 
und neue Stücke einstudiert.

Zur Jahreshauptversammlung lud der Tennisverein 
am	�.	März	ins	Tennisheim.	Das	Foto	zeigt	den	ak-
tuellen	Vorstand	um	den	1.	Vorsitzenden	Thomas	
Hilsenbeck.

 Februar/März
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Müllsammeln 
in Stirpe und       
Weckinghausen

KFD-Kochkurs

Gut zu tun hatten die                 
freiwilligen Müllsammler aus 
Stirpe und Weckinghausen. 
Sie machten sich auf, um die 
Feldflur	von	Müll	und	Unrat	
zu befreien. Nach getaner 
Arbeit wurde sich mit Pizza 
und gegrillten Würstchen 
gestärkt.

Wir sagen Danke an die   
vielen kleinen und großen, 
fleißigen	Helfer.

Auf	eine	kulinarische	Reise	durch	Europa	begaben	sich	am	1�.	April	einige	Frauen	der	KFD	Stirpe	bei	
der INI. In entspannter Atmosphäre wurden mit viel Spaß beim gemeinsamen Kochen viele interessante    
Gerichte unserer Nachbarländer zubereitet. Ein wahrer Gaumenschmaus.

 März/April
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Mobilitätstraining mit Spomobil e.V.

KK Schießen

Trödelmarkt 

Ganz	viel	Spaß	hatten	offensichtlich	die	Damen	und	die	„�	Hähne	im	Korb“	beim	Sporteln	im	Dorfge-
meinschaftshaus.	Hier	halten	sich	die	Damen	und	Herren	fit	für	den	Alltag,	trainieren	ihre	Mobilität,	Kraft	
und Ausdauer. Angeboten wird das Ganze vom Lippstädter Verein Spomobil e.V. 

Das	Spomobil	ist	immer	donnerstags	von	9:��	-	10:�0	Uhr	vor	Ort.

Zum	ersten	Mal	fand	am	��.	April	ein	Trödelmarkt	
im Dorfgemeinschaftshaus statt. Angeboten wurde 
alles	„rund	ums	Haus.“

Der Markt wurde recht gut angenommen, so dass 
auch im neuen Jahr wieder getrödelt werden darf.

Termine	siehe	Veranstaltungskalender!

 April

Am	 ��.	 April	 fand	 das	 alljährliche	
Kleinkaliberschießen des Schützen-
vereins statt. 

Bester Schütze des Abends war Ralf 
Mergenmeier. Er sicherte sich den 
Sieg	in	der	1.	Kompanie	sowie	in	der	
Gesamtwertung des Vereins.

Beim	Vergleich	hatte	die	1.	Kompanie	
die Nase vorn.

Lukas	 Vogel	 holte	 sich	 den	 1.	 Platz		
in	der	�.	Kompanie,	und	Marius	Kille	
siegte bei den Jungschützen.
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Interview

Passend	zum	Jahresrückblick	haben	wir	uns	gefragt,	was	die	Stirper	Bürger	wohl	in	�016	gelesen	haben.	

Die	„Gans	Nah	Dran“	(Gnd)	hat	Claudia	Wördehoff	(C.W.)	hierzu	in	einem	Interview	befragt:

Gnd:	Was	liest	du	gerade	bzw.	hast	du	�016	gelesen?

C.W.:	Unter	anderem:	Frau	Bovary	von	Gustave	Flaubert,	Potsdam	Städteführer	von	Wilhelm	Kunze	und	
Beauty & Mode von Kate Mulvey und Melissa Richards

Gnd:	Welches	Buch	gefiel	dir	besonders	gut?

C.W.:	Beauty	&	Mode

Gnd: Was war das Besondere an diesem Buch?

C.W.:	Es	handelt	von	den	verschiedenen	Epochen,	der	Historie	und	der	Entwicklung	der	Mode

Gnd: Hast du das Buch selbst gekauft oder geschenkt bekommen?

C.W.:	Geschenkt	bekommen.

Gnd: Von wem?

C.W.:	Von	meiner	Chefin.

Gnd: Wenn dir die Geschichte nicht gefällt, liest du weiter?

C.W.:	 Teilweise	 ja.	 Oft	 sind	 die	 ersten	 Seiten	 nicht	 so	 interessant	 und	 ich	 muss	 mich	 erst	 einlesen.	 
Dann wird es meistens gut.

Gnd: Welcher Lesetyp bist du? Schnellleser?

C.W.:	Wenns	gut	ist,	ja.

Gnd: Mehrfachleser?

C.W.:	Ja.

Gnd: Zuerst das Ende-Leser?

C.W.:	Nein!

Gnd:	Jeden	Abend	/	Tag?

C.W.:	Jeden	Abend.

Gnd: Wo liest du am liebsten?

C.W.:	Im	Bett.

Gnd:	Wem	würdest	du	das	Buch	„Frau	Bovary“	weiterempfehlen?

C.W.:	Also,	man	kann	es	lesen,	ist	aber	nicht	so	der	Burner.	:)

Gnd: Digital oder Papier?

C.W.:	Digital.

Claudia	liebt	authentische	Bücher,	Autobiographien	und	historische	Romane….

Gnd:	Danke,	liebe	Claudia,	für	das	nette	Gespräch!	Das	Buch	„Beauty	und	Mode“	leih	ich	mir	mal	aus!	;)

(Silke M. Schardt)

 Stirper lesen...
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Vatertagstour der Alten Herren

Fußball-Aufstieg           
SV Germania Stirpe

Heimat- u. Volkslieder-
singekreis
Einen ihrer öffentlichen Auswärts-Auftritte be-
stritten	die	Sänger	des	HVSK	Stirpe	bei	der	�00-
Jahrfeier in Berge. Außerdem organisierten sie den 
Verkauf	von	Würstchen	und	Getränken	am	1.	Mai	
und unterhielten auch hier die Gäste mit ihrem 
fröhlichen Gesang. Wer Lust hat, sich den Sanges-
brüdern anzuschließen, kann sich gerne an Georg 
Knoop	wenden,	Tel:	61��.

Feuerwehr-Ausflug
Auch	 in	 �016	 kam	
der Gemeinschafts-
sinn der Feuer-
wehr nicht zu kurz.  
U.a. unternahmen 
die Mitglieder am 
Vatertag mit ihren 
Familien eine Kanu-
tour über die Lip-
pe. 

Einen doppelten Grund zum Jubeln hatte der 
Sportverein	 SV	 Germania	 Stirpe	 am	 16.	 Mai.	 So	
gelang der Frauen-Mannschaft der Aufstieg in die 
Landesliga,	und	die	1.	Herren-Mannschaft	stieg	in	
die Kreisliga A auf.

Zur	 Vatertagstour	 mit	 dem	 Rad	 machten	 sich	 etwa	 �0	 Mitglieder	 der	 Alten	 Herren	 bei	 schönstem												
Wetter auf, um mal wieder gemeinschaftlich die Umgebung zu erkunden. Dank guter Organisation fehlte 
es	zu	keiner	Zeit	an	bester	Verpflegung.	Nach	strammen	�0	Kilometern	und	guten	1�	Stunden	kehrte	die	
Mannschaft nach der rundum gelungenen Tour wieder zurück in die Heimat. 

 Mai

Foto links: Bei einem Zwischenstop im    
Gasthof	„Seuten-Titt“	bei	Wadersloh.
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Travis Valkyrius

Schützenfest
Travis Valkyrius
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Einweihungsfeier im 
Dorfgemeinschaftshaus

Um die sportlichen Erfolge der zurücklie-
genden Saison entsprechend zu würdigen, 
luden	 die	 Frauen-Mannschaft	 sowie	 die	 1.	
Herrenmannschaft zu einer Aufstiegsfeier 
ins Gänsepark-Stadion ein. Nach einer of-
fiziellen	 Ehrung	 und	 vielen	 Gratulationen	
wurde der Erfolg bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert.

Aufstiegsfeier       
SV Germania Stirpe

Die	 offizielle	 Einweihung	 des	 Dorfgemein-
schaftshauses	 fand	 am	 �6.	 Juni	 statt.	 Be-
gonnen wurde mit der Segnung durch die 
Pfarrer Schmidt und Jäger. Nach der Begrü-
ßung durch unseren Ortsvorsteher Michael 
Peitz und weiteren Grußworten schloß sich 
ein geselliger Tag in Stirpes neuer Mitte an.

 Juni
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Feuerwehr Übung

Tennis U 15

Abendlob
Am	��.06.	wurde	das	Abendlob	bei	bestem	Som-
merwetter unter freiem Himmel gefeiert. Neben 
des nicht gewöhnlichen Ortes erfolgte auch die 
musikalische Begleitung - statt durch die Orgel -  
an diesem Abend durch Gitarre und Akkordeon. Im 
Anschluß	war	für	die	Verpflegung	bestens	gesorgt.																																																																																					
Aufgrund der sich verändernden Gottesdienstkul-
tur wird die Heilige Messe immer seltener gefei-
ert. Deshalb gibt es in Stirpe seit längerem das 
Abendlob. Gott im Alltag erleben und Platz ein-
räumen - dieses Ziel hat die gemeinsame Feier des 
Abendlobes in Stirpe. Alle Stirper Bürgerinnen und 
Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

So	seh’n	Sieger	aus!	Mit	super	Leistungen	und	einem	tollen	Zusammenhalt	schafften	die	U1�	Jungen-	
und	Mädchen-Mannschaften	des	TC	Stirpe	den	Aufstieg	in	die	Kreisliga.
Mädchen	U1�	v.l.	Jil	Berkenbusch,	Jana	Peters,	Lioba	Meyer,	Laura	Berkenbusch	u.	Katharina	Kussmann.	
Jungen	U1�	hinten	v.l.	Malte	Buschkühle,	Luca	Stracke,	Arndt	Wördehoff,	Jan-Niklas	Philipp/vorne	v.l.	
Luca Weber, Erik Rerich und Gian-Luca Lübke.

Eine ihrer zahlreichen Übungen führte die Löschgruppe Stirpe im Juni zusammen mit Völlinghausen 
durch. Auf dem Plan stand die Fahrzeugkunde am Rüstwagen. Um den Umgang mit den verschiedenen 
Geräten zu vertiefen, stand der Rüstwagen aus Erwitte zur Verfügung. So sind die Kameraden nun u.a. 
für die Einsätze in der technischen Hilfe bestens vorbereitet. 
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...sonstige Neuigkeiten...

Spielplatz am DGH

Unter	der	Regie	der	BI	wurden	6	neue,	mas-
sive Bänke unter der Mitwirkung von Georg 
Knoop, Kurt Heppe u. Jürgen Menning ge-
baut und aufgestellt. Die Idee entstand, da 
viele Bänke fehlten bzw. marode waren. Nun 
kann man an folgenden Orten (wieder) Platz 
nehmen:	 an	 der	 Linde,	 Richtung	 Norddorf;	
am	Kuhlbuschweg	(Manninghofer	Bach);	an	
der	Kirche;	 zwei	 Bänke	 am	Brockhofer	Weg	
und eine Bank wird noch in Weckinghausen 
aufgestellt... 

Lange hats gedauert, doch endlich ist er da: Der neue 
Spielplatz!	Und	einen	Zaun	gab	es	gleich	dazu!	Wer	
sich fragt: Wozu ein Zaun und warum nur zur Hälf-
te? Hat das Holz nicht gereicht? Der Zaun dient der 
Sicherheit für unsere ganz Kleinen, damit diese nicht 
plötzlich auf die Straße rennen. Sieht doch idyllisch 
aus...

Passend zum dies-
jährigen Schützenfest 
wurde die Beleuch-
tung am Schützen-
platz modernisiert.

Na, wem ist‘s aufgefallen? Wir konnten es uns 
nicht verkneifen, hier die Parallelen aufzuzei-
gen, oder? Lieber Michael, du weißt ja, von 
wem	es	kommt!	;)

Weil die alte Sirene defekt war, wurde nun eine neue 
am	 Feuerwehrgerätehaus	 installiert.	 Am	 �1.1�.�016	
wird ein Probealarm erfolgen. Zukünftig wird die Sire-
ne nur noch im Katastrophenfall 
zu hören sein.

Sirene am Gerätehaus

Beleuchtung

Bänke

Weckinghausen hat Zu-
wachs	 bekommen!	 Zur	
Landschaftspfl	ege	 hat	 sich	
Familie	Klauke	�	Dexterkühe	
aus	England	angeschafft!

 ... aus 
Weckinghausen
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Am	1.	Juli	feierte	die	BI-Stirpe	ihr	��-jähriges	Bestehen.	Der	eigentlichen	Feier	voran	ging	eine	Exkursion	
durch	das	heimische	Naturschutzgebiet	“Olle	Wiese“.

Im Anschluss wurde am Dorfgemeinschaftshaus über die intensive und vielseitige Arbeit der zurücklie-
genden	��	Jahre	der	BI	berichtet.	Anhand	einer	kleinen	Ausstellung	wurde	diese	Zeit	veranschaulicht.

Nach vielen Gratulationen und Dankesworten wurde in lockerer Atmosphäre gefeiert.

Zudem	erhielt	die	BI	in	diesem	Jahr,	im	Rahmen	des	Naturschutzpreises	�016,	eine	Urkunde	der	Bezirks-
regierung Arnsberg für ihr vorbildliches, ehrenamtliches Engagement zum Schutz der Natur.

BI-Jubiläum  Juli
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Fußball-Juxturnier Grillnachmittag Alte Herren

Am	1�.0�.	trafen	sich	die	Aktiven	und	Passiven	der	
Alte Herren Mannschaft Germania Stirpe zum ge-
mütlichen Beisammensein am Dorfgemeinschafts-
haus in Stirpe. Nachdem man sich mit leckeren 
Sachen vom Grill gestärkt hatte, konnte man an-
schließend live den Klängen eines Alphornbläsers 
lauschen.

Bereits	 zum	 �.	Mal	 richtete	 Germania	 Stirpe	 am	
6.	 August	 das	 mittlerweile	 traditionelle	 Fußball-
Juxturnier	 aus.	 In	 diesem	 Jahr	 gingen	 1�	 Mann-
schaften an den Start. Wie immer stand hier der 
Spaß im Vordergrund. Stellvertretend für alle Teil-
nehmer steht hier die Mannschaft der Löschgrup-
pe Stirpe.

Radtour der Tischtennismannschaft

Dieses Jahr wurde seit langem mal wieder eine Radtour mit der Tischtennisabteilung unternommen. Von 
Stirpe	aus	ging	es	über	verschiedene	Orte	nach	Ermsinghausen,	wo	sich	in	flüssiger	und	fester	Form	beim	
ersten Boxenstop gestärkt wurde. Weiter fuhren die Herren über Mönninghausen nach Lippstadt zum 
Café	im	Grünen	Winkel.	Nach	Kaffee	und	Kuchen-Pause	führte	der	Rückweg	schließlich	an	der	Lippe	ent-
lang zurück nach Stirpe. In der Gartenhütte von Familie Menning erholten sich alle bei frisch Gezapftem 
und Fleisch vom Grill. Bis in den späten Abend hinein wurde in Hülle und Fülle über alte Zeiten der Tisch-
tennisabteilung gesprochen.

 Juli/August
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Feuerwehr Brandeinsatz 
in Erwitte

Kompaniefest Schützenverein

Dieses Foto zeigt die Löschgruppe Stirpe 
beim Löschen eines Feldbrandes in Erwitte. 
Ein Einsatz von Vielen, die die Feuerwehr-
männer jedes Jahr ehrenamtlich leisten.  
Vielen	Dank	dafür!!!

Bei	 hochsommerlichen	 Temperaturen	 fand	 am	 ��.	 Au-
gust	 das	 Familienfest	 der	 1.	 Kompanie	 statt.	 Bei	 kühlen	
Getränken und leckerem Spanferkel (hier ein besonderer 
Dank an Andreas Tölle für die schweißtreibende Grillar-
beit!)	verbrachte	man	gemeinsam	ein	paar	gesellige	Stun-
den. Eine Herausforderung für alle Schützen war das Luft-
gewehrschießen. Den Titel des besten Schützen holte sich 
Eric	Santiago,	gefolgt	von	Jürgen	Hovemann.	Den	�.	Platz	
sicherte sich  Ingo Rohmann.

Landfrauen              
Nachtwächterführung
Am	06.09.	 trafen	 sich	 die	 Stirper	 Landfrauen	 in	
Bökenförde zu einer rund zweistündigen Dorfbe-
sichtigung. Es gab viele markante Punkte zu entde-
cken. U.a. der Amtshof, die Kirche und der Wasch-
platz an der Gieseler uvm. Anschließend gab es ein 
leckeres Abendessen vor Ort. Übrigens: Wer Lust 
hat, bei den Landfrauen mitzumachen, muss keine 
Landwirtin	 sein.	 ;)	Meldet	 euch	 einfach	bei	 Inte-
resse	bei	Diana	Bracht,	Tel.:	��619�	oder	bei	Rita	
Rickert-Löser,	Tel:	���6.

 August/September
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KFD Menüsafari Soest

Jubiläum 
Lang & Schmutzig

Jubiläum Bioladen Stirper Mühle 

Ein	 Grund	 zum	 Feiern:	 1�	 Jahre	 gibt	 es	 den	 Bioladen							
Stirper Mühle inzwischen. Das Team um Franz und Marita 
Möllers bot seinen Kunden im September eine Woche lang 
spannende Aktionen, viele Rabatte und tolle Gewinne am 
Glücksrad.

Sportlicher Ehrgeiz und Spaß stand 
am	1�.09.	an	erster	Stelle,	als	die	�.	
Mannschaft von Germania Stirpe 
gegen die Alte Herren Mannschaft 
des gleichnamigen Vereins ein Test-
spiel absolvierte.

Eine	Menüsafari	durch	Soest	stand	am	6.	September	auf	
dem	Programm	der	KFD.	Ein	etwas	anderes	�	Gänge-Menü	
wurde, angereichert mit einem gemütlichen Stadtrund-
gang und gewürzt mit spannenden Details zur Soester 
Stadtgeschichte,	in	�	verschiedenen	Lokalen	serviert.	Für	
alle ein sehr informatives und leckeres Erlebnis.

Auf	ein	�0-jähriges	Vereinsleben	blickte	
in diesem Jahr der Herren-Kegelclub 
„Lang	und	Schmutzig“	 zurück.	Aus	die-
sem Grund machten sich die Kegelbrü-
der auf nach Mallorca, um ihr Jubiläum 
im sonnigen Süden zu feiern.

Fußball-Testspiel Germania Stirpe

 September
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Urlaub ohne Koffer

Bundesschützenfest Bad Westernkotten

Am	 1�.09.	 machte	 die	 Caritas	 Aktion																																																																																														
„Urlaub	 ohne	 Koffer“	 im	 Dorfgemein-
schaftshaus zu einem Kaffeetrinken Halt. 
Im Anschluss wurde mit dem HVSK Stirpe  
gemeinsam gesungen.

Gans und gar Borussia
Der Stirper BVB-Fanclub 
„Gans	 und	 gar	 Borus-
sia“	wurde	vor	�	Jahren	
am	19.09.�011	gegrün-
det. Mittlerweile hat er 
6�	 Mitglieder.	 Im	 Bild	
der aktuelle Vorstand 
mit Enzo Bonavita, El-
mar Wördehoff, Jürgen 
Ruckebier und Heike 
Lennert. Die diesjährige 
Jahreshauptversamm-
lung fand nach Redak-
tionsschluß	am	�.1�.	um	
19.09	Uhr	statt.
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20 Jahre Kindergarten Abraxas
Auf den Tag genau feierte der AWO-Kindergarten Abraxas in Stirpe am 
1.	Oktober	�016	sein	�0-jähriges	Jubiläum.	

Über einen bunten Nachmittag mit 
verschiedenen Aktionen freuten sich 
die großen und kleinen Gäste.

KFD Weinprobe bei 
Möllers

Schützenverein Generalversammlung

Ende Oktober lud der Bioladen           
Stirper Mühle zu einer Weinprobe ein. 
Zu schmackhaftem Käse, leckerem Brot 
und diversen Dips stellte Franz Möllers 
6	verschiedene	Weinsorten	vor.	Er	er-
klärte die Unterschiede zwischen Bio-
Wein und konventionellem Wein. Am 
Ende käme es allerdings nur auf eines 
an: Der Wein muss schmecken, wenn 
er den Gaumen berührt. Dann sei es 
der	Richtige!

Am	 �9.10.	 hielt	 der	 Schützen-
verein seine Generalversamm-
lung	ab,	die	mit	��	Teilnehmern	
sehr gut besucht war. Neuer Kas-
senprüfer wurde Jürgen Rucke-
bier.	Außerdem	wurden	�	neue	
Schützenbrüder aufgenommen. 
Aus Reihen der Teilnehmer war 
eine durchweg positive Bilanz 
zum letzten Schützenfest zu 
vernehmen. Vor allem die wie-
dereingeführte Küche wurde 
gut angenommen. Als wichtiger 
Termin	 wurde	 der	 ��.01.�01�	
bekanntgegeben, an dem der 
Winterball	stattfinden	wird.

 Oktober
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Landfrauenversammlung

St. Martinsumzug

Die GaNS konnte in diesem Jahr in der angepach-
teten Obstwiese viele Äpfel und Birnen ernten. 
Unter anderem wurde für ein Altenheim in Bad 
Westernkotten	gepflückt,	und	ca.	�00	kg	wurden	
beim Saftmobil in Lohne zu Apfelsaft verarbei-
tet, welcher durch die GaNS-Mitglieder bei Franz                    
Möllers	käuflich	erworben	werden	kann.

Getestet und für gut befunden: 
Er ist wirklich lecker :-)

Links	im	Bild:	Christian	Knoop

 NovemberGaNS

Die Jahreshauptversammlung der Erwitter Land-
frauen wurde in diesem Jahr von den Stirper Da-
men ausgerichtet. Zu Gast war auch der Bürger-
meister Peter Wessel. Nach einigen Ansprachen mit 
anschließendem Kaffee und Kuchen hat Thomas 
Tölle einen Vortrag über das Verhalten im Straßen-
verkehr gehalten.

Auf	den	vom	Schützenverein	organisierten	Umzug	am	11.	November	 freuten	sich	wieder	viele	Kinder!	
Wochenlang	wurden	Laternen	gebastelt	und	Lieder	eingeübt.	Die	Fahnenoffiziere	Timo	Schäfer	und	Ingo	
Rohmann übernahmen die Hauptrollen des Martins und des Bettlers. Der Schutzpatron der Obdachlo-
sen, Soldaten, Reiter und Reisenden teilte seinen Mantel mit dem Bettler, der wahrscheinlich wirklich fror. 
Es war echt kalt. Anschließend gab es Zuckerbrezel für die Kinder und Getränke für alle. Bei Glühwein 
konnten	sich	auch	die	Erwachsenen	aufwärmen.	Der	Spaß	war	gut	besucht!	

Karnevalsauftakt
Die	Piraten	sind	los!	Unter	diesem	Motto	zog	es	
die Henny Sisters nach Köln zum Karnevalsauftakt, 
um dort schonmal närrische Luft für die kommen-
de Session zu schnuppern. 
Na	dann:	„Kölle	Alaaf!“
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Krippenspiel 

Am	��.	Dezember	findet	um	16:00	
Uhr in der Stirper Kapelle das    
Krippenspiel statt. 

Alle interessierten Kinder mit ihren  
Familien sind herzlich eingeladen.  

Wir warten aufs 
Christkind  
 
Der	Verein	„Gemeinsam	für	
Stirpe	e.V.“	lädt	erneut	alle	
Kinder	zwischen	�	und	10	
Jahren zum gemeinsamen 
Warten	auf‘s	Christkind	in		
das Dorfgemeinschafts-
haus ein.

am:	 ��.	1�.	�016
von:	 1�.�0	–	1�.�0	Uhr
Kostenbeitrag:	�,00	€	pro	
Kind 

Stirpe
Größe kleiner Tannenbaum: 
1,96m	
Trotz rasantem Wachstum um 
�6	cm	in	�016	steht	der	große	
Bruder ihm in diesem Jahr 
noch	zur	Seite!

Weckinghausen
Am	 1.	 Adventssamstag	 wurde	
auch in Weckinghausen wieder 
ein beleuchteter Weihnachts-
baum aufgestellt.

Sternsingeraktion

Gemeinsam für Gottes 
Schöpfung - in Kenia und 
weltweit!
So lautet das Motto der 
Sternsingeraktion	�01�.	
Zur Vorbereitung der Akti-
on treffen wir uns am Mitt-
woch,	den	0�.01.�01�	
um	1�	Uhr	im	DGH.	Die	
Segnung der Sternsinger 
erfolgt	abends	um	19	Uhr	
in der Kapelle. Am Sams-
tag,	den	0�.01.�01�	um	
9:�0	Uhr	findet	dann	das	
Sternsingen statt.

Wir wünschen uns viele 
fleißige	 Helfer	 für	 einen	
guten	Zweck!

Abendlob mal anders

Am	�1.	Dezember	lädt	der	
Abendlobkreis zur weih-
nachtlichen Einstimmung mit 
Gesang besinnlicher Texte 
und musikalischer Begleitung 
durch die Gruppe Laudamus 
in die Stirper Kapelle ein.   

Stirpe gans weihnachtlich
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Weihnachtsgeschenke?

Natürlich aus dem 

Am Mühlenwall 11 a · Erwitte-Stirpe 
Tel. 02943-2239 · www.stirpermuehle.de 
 

Kindergartenkinder 
schmücken Tannenbaum                                
im Dorfgemeinschaftshaus

Noch  
keinen Baum?
 
Weihnachtsbäume gibt 
es bei Franz Bernd           
Hovemann (Ortsausgang 
Richtung Völlinghausen)  
sowie bei Michael Peitz  
(Ortsausgang Richtung  
Lippstadt)!

Mit leuchtenden Augen und viel Freude schmückten 
die Vorschulkinder des Abraxas-Kindergartens die von 
Michael Peitz gespendete Tanne mit selbstgebasteltem 
Baumschmuck. Anschließend gab es Kakao und leckere 
Kekse.








